
FEın Attelnjederdeutsches Gebetbuch

Von arz umme!l

In Wolfenbutte befindet sich eiıne Handschrift mıiıt der Signatur Cod
ue 582 Helmst., die e1in och nıcht naher untersuchtes mittelnieder-
deutsches Lektionar un e1iINne ammlung VO JE Gebeten nthält Der
@CX stamm(C, WwW1e e1n Etikett auft dem inneren Einbanddeckel auSswelsT,
qQUuUSs dem t.-Ludgeri-Kloster ın Helmstedt un: ist ach dessen Aufhebung
1mMm Jahr 803 der Helmstedter Universitäatsbibliothek zugewlesen WOTI-

den ach der Aufhebung der Universitat wurde ihr Bücherbestand
der erzog-August-Bibliothe 1n Wolienbuttel übergeben

Der eX ist ın rotes, mit ornamentalen ustern blindbegrägtes
er gebunden, sSeıne beiıden Metallschließen sınd beschädigt Br
faßt 329 modern Tolnerte Blätter, die gleichmäß1ig beschnitten SiNd un!
e1n Format V ungefähr en Der Buchblock 1st nıcht
ganz vollständig Dıie drel etzten Blatter der etfzten Lage sind heraus-
ger1ssen, dadurch ıst der Schluß des ektionars verloren.

Bıs auf diesen gewaltsamen ingr1 weiıst der gesamte eX nıcht
die geringsten Benutzungsspuren auf Br dürfte also nıcht füur den
haufigeren Gebrauch bestimmt GewesSsSeN sSeın Die Frage, welchem wWweCcC|
el SONS gedient en INAY, mMu. en bleiben

Ebentztalls annn nıcht geklärt werden, ob den beıden Teıilen, den
Gebeten und dem Lektionar, diesselbe and gearbeitet nat Für die
Gebete wurde die Gebrauchskursive des Jahrhunderts verwandt, IUr
das ektionar eıne feierliche Buchschrift derselben e1t Beide chrift-
arten unterscheiden sıch stark, daß die vergleichbare Charakteristika
nıcht mi1ıt Sicherheit feststellbar Siınd.

Die Gebete, die 1er betrachtet werden sollen, eiinden sich auf den
ersten TEl agen des eX Die eErTsie Lage umfaßt acht Doppelbögen;
el besteht der ersie Doppelbogen, den die Foliierung nıcht erfaßt,
aQus dem est e1Nes auf Pergament geschriebenen Notarıatsınstruments
des 5 Jahrhunderts Dıie unbeschriebene Pergament-Außenseite Haar-
seite) ist auch ın der Lage ach außen gewandt un rag die für den
folgenden ext allerdings nıcht zutreifende Titelangabe: Inthge-

de epystelen. Der zweıte Teil des Pergament-Doppelbogens
ist etiwa 3 Ccm VO Heftrand entiern abgeschnitten worden un: wird
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VO der Foliierung ebenfalls nıcht erfiaßt Die Foliierung beginnt auf
dem ersten Papierbla der ersien Lage un umtfaßt alle 14 Blätter der
sieben Doppelbögen; S1e au also VO fol (3 bıs tfol 14 v Die zweiıte
Lage enthält ebentftfalls s1ieben Papier-Doppelbögen, eren Blätter VO  -

Ttol Va bıs fol 28 v gezählt SINd, die drıtte Lage hat 1Ur Tuni Doppel-
ögen un enthalt die Blätter fol 29r bıs fol 38 v Kustoden SINd nicht
vorhanden. Der ext erstreckt sich VO fol (Da bıs fol 34 V Die etzten
1l1er Blätter der drıtten Lage sind also leer

Auf IUn dieser Beobachtungen entistie der Eindruck, als sSe1 WEeNI1g-
Stens die EeTrsie Lage zunachst nıcht miıt dem Ziel angefertigt worden,
die jetz ın ihr entihaltenen exie aufzunehmen. Die ersie Lage bildete
ohl ursprünglıch eın esonderes Heit mıiıt vierzehn attern, das 1n das
Notarlatsinstrument gebunden WAaäal. In diesem Stadium i1st das eit VeI-

mutlich miıt dem Tıtel des ursprünglıch hierfiur vorgesehenen Textes
versehen worden. Die zweiıte Umschlagseite storte spater eım Zusam-
menbinden mıiıt den weılteren, übrigens Qus dem gleichen Papier bestehen-
den agen und wurde beschnitten.

Die ersten drei agen dielNl ursprunglıch eIiwas breiter als eute
Am außersten Rand der Blätter fiinden sich och bisweilen die 24 /Zirkel-
stiche, die der Lini1ierung dienen ollten ıne Lin11erung und eiıne Uurci
Linien i1xierte seitliche Begrenzung des Schriftspiegels sind aber nıicht
vorhanden Der SChriftspiegel besteht Dbıs auf fol KT un die 1U mıiıt
sechs Textzeilen ersehene Seite 34 V durchgehend du  N 23 Zeilen. Die
Einstichreihe ıst manchmal YallZ, manchmal 1U Z R e1l (sie verläuft
nıcht immer gerade) VO uchbinder beim Einbinde des uchblocks
weggeschnitten worden

()bwohl Iur den Kontext der Gebete die Gebrauchskursive Ve@e!l-

wandt wurde, ist das Schri sorgfältig gestaltet. Der Schreiber
rüuckte Begınn e1ınNnes jeden Gebetes die eTrsie Zeile OoOder auch
die ersten beiden OoOder die ersten dreıl Zeilen e1in wen1g ach
rechts e1nNn und heß irejen aum fur die Inıtıale Die Inıtiıalen
Sind abwechselnd mit TOTEeT Tinte un eıner dickflüssigen, heute
1ın manchen Fällen abgeblätterten grunen TIusche geschrieben. S1ie
sSind DIS auf die gelegentliche erwendung VON einiachen -
ornamenten nıcht besonders verzlıer Nachträglich wurde bei jedem

eın Kalendertag verzeichnet, auf den der Inhalt des Giebets mehr
Oder weni1ger eutlıck eZug nım 1ese Tagesangaben SINd OIfIenDar
na  raglıch VOIUGCNOMIMEN worden, enn S1e finden sıch durchweg ın
1U teilweise gefüllte Zeilen gedrang oder au{f den Rand geschrieben
oder auch, w1e iol Ir Der dem ScChriftspiegel der Seite, die somıiıt eine
eıle mehr enthalt als die übrigen Für diese Tagesangaben wurden
1eselbe rotfe iınie un gruüne ITusche abwechselnd verwandt, die sich



bei den Initialen finden Zweimal, tÖö1: 23 vr un! 16L 2Z06% wurde die
Tagesangabe VEIGECSSECN.

Die Gebete gliedern sıch 1n wel Gruppen, deren ede einen chronolo-
gischen Durchgang durch das Jahr bildet Die ersie Gruppe beginnt mıt
eiınem Gebet ZU ersten Adventssonntag un enthält Gebete den
einzelnen Sonntagen des Kirchenjahres, aber auch einzelnen Tagen
der Fastenzeiten. 1ese Gruppe schließt fol HT m1t dem NT 154
A e Sonntag ach Irıinitatis. Anfang un Ende der zweıten Gruppe
fallen nıcht mıt Anfang und Ende des KirchenjahresE 1ese
Gruppe beginnt IOl 207 mıiıt dem Nr n Z edachtnis des
Hl Silvester (31. Dezember) un: enthalt Gebete für verschiedene He:i-
liıgentage S1e endet fol 34 vV miıt dem Gebet NrT. 251 ZUT Feier des f
Ihomas-Tages Dezember

In der Handschrift findet sıch zwıschen den beiden Gruppen keine
Zäasur.

Die CGiebete en folgenden Wortlaut:

In deme amgebinne des Adventus Adventssonntag
Here, erwecke 1INe walt unde kum, dat VQ  x deme VIEVSENNN

anstanden SUunde Van dyneme hbescharmen erlost WEeEeTI-
den nde VQa  > yner losinghe eholden Dat do du, ere Jesu
Christe, de du my deme vadere levest, der Nninghe des hilgen
geystes CVYN G0od hist Un ende Amen

Des anderen SONdAages Adventssonntag
Here, hıddel dy, erwecke UNSe erltie FO beredene ynes-
hboren Nes weghe, dat OTC! SIıNer okumst mY gelutterden
SYNNEN dy enen moten, de dar eve

Des drıdden SONdages Adventssonntag
Here, bidden dik, do dine Oren O UnNnSsS: éme gebede unde
erliluchte my der gnade dyner okumst de dusternisse sele

Des verden Sondages Adventssonntag
Here, erwecke dyne walt unde kum uUunNns IO ulpe mYyt% diner groten
Ia dat myt der ulpe yner gnade de UNSe Sunde vorhinderet!,
dat dyner gnade gesnellet werde. Amen

(1 V) In des hilgen Cristes avende 24 ezember
Here Got, de du UNSs VT my arlıKer beydinghe

Hs vorhıinderen. Diese Form 1st jedoch grammatisch N1C| möglich Viıelleicht
wurde VOM Schreiber 1ıne et-Abbrevlatur seiner Vorlage als n-Abbre-
vlatur gelesen
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losinghe, qgi1 UunNnNS, dat yn eyngeboren, den
Jlosere entiat, vroliken sekerliken SECVT, he ump O

richtende
PAS DezemberIn des hilgen Cristes dage der OoOmıssen

We bidden dek, alweldige Got, vorlige UNs, dat UNsSs gE-
oren NYVYEC gebort mynscheit lose*, de dar holdet de
olde eyghenschap ® under deme voke der sunde

DDes sondages ın dem achteden dage Sonntag ach
ihnachten

Alweldige, ewl1ge Got, richte UNsSs Iıner beheghelicheit, dat
deme dynes even mole ullenkomen werden mY

gude. werken Amen

Des anderen sondages Sonntag ach Weihnachten
Here Got, de du U1lsSs vorligest begande den achteden dach des

geboren heylandes, hbidden dek, do, dat my! sıner wighen
gotheyt (2 T) vesiene werden Va der mynschliken enynghe
wedder gemaket SYIL

JanuarAn eme avende der koninge
We* bidden dYy, here, dat de schin der kunfstighen hochtit uUuNnNse

herte ° erluchte, also dat ok moghen sin®© der dusternisse disser
werlde unde dat komen deme an der ewighen CIar
Dat do OIC| etc‘

JanuarAn deme dage der konynge
Here Got, de dussem jeghenwordighen a9g. Inen G-
horen SONe mYL gheleyde des sliernen gheopenbart hast, vorlige®
NS gnedichliken, dat WE d v ıtsunt ekennen, Van deme ghe
ghebracht werden IO der beschauwinge der jeghenwerdicheit
Iner oghe

Ursprüngliches Jlosede wurde VO relıbDer sogleich urcl einen senkrechten
Haarstrich 1n Jose de getr
Vor eyghenschap getilgtes Eyghenschap VO Schreiber AQus eyghem
korriglert.
Die nıllale wurde zunaäachst mıt der braunen ıntie gemalt, dıe fur den

übrıgen ext verwendet wurde. Der Fehler wurde offensichtlich TSL be-
mer nachdem dıe übrıgen Initialen schon farbig ausgeführt worden
Dann wurde nachträgliıch uch das TOL übermalt Dadurch wurde die
SONSL regelmäßige Alternatıiıon Troter un gruner Inıtialen A1eser Stelle
unterbrochen.
Vom Schreiber korriglert dus he er-Abbrevıatur
Zu erganzen: In
Z E erganzen: gelovenO ı e CO Vom Schreiber korrigliert adaus vorligge.



17 Item van den oningen Januar
Here Got, des eyngheboren der warheyt des vleisches gheopen-
harel 18 hidden dYy, dat met SIıner krait, den UNS

utwendich hbekant hebDbet, ynnewendich (2 v) getzire ınde G&
reynichet werden

Sonntag ach EpiphanlasDes SONdAages bynnen den achtedagen
Here, hidden dYy, vullenbringe de geringe des vlendes volkes
mYyt hymmelscher myldicheit, dat de ding ekennen, de don
schullen unde dat ghecreitiget werden vullenbringende de
bekanden ding Amen

13 Des sondages welllen onntag ach Epiphanlas
Alweldighe ewl1ge Got, de altomale de hymmelsche unde de
erdeschen diIng metegest, erhore gnedichliken de vleunge Ines
volkes unde g11 Inen vreden DY tyd Amen

Des anderen sondages Sonntag ach Epiphanlas
OI alweldige ewlge Got, gnedichliken UNnse kranckheiıt unde
recke ul de vorderen? Iner 0G UNsSs hbeschermene IO ewIlgen
en Amen

Des dridden sondages Sonntag nach Epiphanlas
Here GOL WwWe du wol weilst, dat also groten VIEVSECIL
OIC| mynschelike kranckheit NIC! hestan nemoghen, g11 UNSsS heil
(3 T) seile ıınde des 1ves, dat mY Iner ulpe vorwınnen
de dIng, de Vde. VOTLT uUuNnNSsSse Sunde

Des verden sondages Sonntag ach Epiıphanlas
We hıdden dy, here, heware dyn ghesinde my steder mildicheit,
dat de OVOrIlada IS der EeENECgEN openinge der hymmelschen
gnade nde alle tyd hewaretlt werden under» dynem escherme

Des velten SONdAges onntag ach Epiphanilas
Here Got, hehaolt dyn volk unde make yYnnich IO Inen
dat, de d y equeme SIN, IO dinen denste entian nutteliken VOI-

genkliken de ewilgen gaVe,
Des sesien sondages Sonntag ach Epiphanlas
We hıdden dy, here, erhore mildichliken dat gebe 1nes volkes,
dat de dar billichliken gheplaget werden VOT 11Se sunde,
OTIC| de efie aynes barmhertichliken erlost werden

Des seven«Xden SONdAgesSs Sonntag ach Epiphanias
Here (JOT, de dar sustT, dat onemen werken unde

{ Zu erganzen iıst hant



OVOTrIa hebbet, vor'yge U1NsSs gnedichliken, (3 V) dat wedder
alle wedderwerdige ding mel deme escherme des ereres der
heydenscop hewaret werden

20 Des achteden sondages Sonntag ach Epiphanlas
Unse gebet, here, erhore gnedichliken ınde lose U11S V den
handen der sunde, behode uUunNns VOT en wederwerdigen dingen

BÜ Des negeden sondages Sonntag ach Epiphanlas
We hıdden dy, here, vorlige UNSs de ulpe der Christen-ridderscop

egynnenen mY hilgen vastende, dat we 19 W  > de vechten
schullen wedder de geistliken vyende, hewaret werden Van der
ulpe rechter malte

Mittwoch VOI InvocavılIn deme aschedaghe
Giif, here, ynen gelovigen, dat S de erhaltigen hochtit der
vasten mel werdigher INY.  eit enttan nde myl sekerer
ynnicheit vullenbringen. Amen

Des onredages dem aschedage Donnerstag VOTI Invocavıt
Here (307, de du Van schult ertornel weres! nde VQ  >

TIUWE ghesentftiget wers(T, gnedichliken dat hel VlIleen-
des volkes (4 T) unde de gallen dynes lornes rlegge OTIC! dyne
gode, de mY Usen sunden gemaket hehben

24 Des Vridages Freitag VOI Invocavıt
We hidden dYV, here, dat du 11 de vaslte, de W Degunt hebben,
entiangest gunstliken unde dat dat en mel deme Iyve, dat
dot, also Oven ynnewendich my utterm herten Amen

Z Des sonnavendes Sonnabend VOI Invocavıt

Here, erhore gnedichliken. unse gebe nde vorlige UNS, dat de
vaste, de deme Iyve unde gemude ghesat 1S, gesunt 1O

Wese, mY% ynnichliken deynste “ €g
Invocavıt26 Des ersien sondages in der vasien

Here, de du dıne Christenheit ullers MYy L holdene de vasten,
jarlikes vorlige ynem ghesinde, dat eT7 metTl der vasien VQ dek
ehalden wel, dat el dat mel guden werken vullenbringe.
Des mandages Montag ach Invocavıt
6€70)! UNSe heylant, hekere 11115 unde dat uUSsSse Vas UNSs VITIOINeEeN

ome, dat lere ghemote mel hymmelscher UC Amen

Nach VO Schreiber getilgtes
11 [Dıies hier ergänzende du 1n nı  er ellung uch SONsSstT aufiger.

Vom Te1lDer korriglert dQus denste
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Des dinsedages Dienstag ach Invocavit
Here, schauwe dın gesinde (4 v) unde vorlige, dat VOTLI dy UNnNse

MmMOYL Iner T1 schine, de sck castiget mYl magherheit
des vleysches.
Des midwekens Mittwoch ach Invocaviıt
Here, erhore gnedichliken UNSe gebe ıunde do VA.  b 1115 alle, dat
UuNs wedder S strecke ul de Vorderen ant I1ner INAC|

3() Des mıidwekens Mittwoch ach Invocavıt
Here, de ynnicheit ynes volkes undersia goytliken, dat de, de
Va  > en  inge a  c werden eme 1chamme, my der
vrucht guder werke werden gelavet dem herten

Des onredages Donnerstag ach Invocavıt

Alweldige ewlge Got, de U1S dem holdene der vasitien unde
eme sade der almesen ast esa sunde, vorlige
UNS, dat dy YNnnich eme yve unde dem
herten

2 Des vridages Freitag ach Invocaviıt

Here, W 655 gnedich ynem unde Va eme du wult hebben
ynnicheit, de ode my goti e ulpe Iner harmherticheit.

33 Des sunnavends Sonnabend VOI Reminiscere

Here, gnedichliken dyn Oolk unde NV. (9 Va  I OIn de
castıgınge dınes gotliken Tornes

Des andern sondages INn der vasien Reminiscere
Got, de dat my UNs untsad VQ.  n er MAaCı hbeware UnNs ulen
unde bynnen, dat VQ alle deme, dat UNs wedder S werden
hbeschermet eme Iyve ıınde Va OoOsen danken ghereyn!1

UuNnseme herten

35 Montag ach ReminiscereDes mandages
Vorlige, alweldige Got, dat dyn gesinde, dat schk castiget enTL-
holdene van der eme VSCi IO volgende der rech-
icheit, vasien VUünNn den sunden

30 Des dinsedages ı1enstag ach Reminiscere
Minnichlike here, vullenbringe UNS ulpe, de holden
schullen, dat ekennen o on VA.  > yner bode, de we 15

vullenbringe mel dıner gotliken ulpe

Wahrscheinlich ist 1es de erganzen.
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37 Des midwekens Mittwoch ach Reminiscere

Here, gnedichliken dyn Olk unde eme du ghebodest
enthaldene V vleisliker vorlige ONe {9 vormydende
schedelike sunde.

38 Des onredages Donnerstag ach Reminiscere
Vorlige UNsS, here, de ulpe diner (D V) gnade, dat mel eme
vastiene nde metTl dem ghebede, dar an SIN, werden ghelost
VQ  S den vigenden des 1ves nde der selen Amen

Des vridages Freitag ach Reminiscere

Giff UNS, alweldige Got, datl du 14 mel der reyninghe der hilgen
vasien ulleren herten uUunNns ringest der okumst der hıl-

gen Hd

Des sunnavendes Sonnabend VOI Cull

(3171. here, vasien EVNE salige T dat de castiginge,
de UNns ANGgENOMEN hebben, werde fo m ewIilgen evende

sele

Des dridden sondages Culı

Alweldige Got, de begeringe des otmodigen mynschen
unde dat UNsSs 1O escherme stedeliken de vorder ant diner
MAC!I Amen

Des mandages ontag ach Cuil

mynnichlike ere Got, gut Ine gotliken gnade NSe erle
dusser tid, alse UNS entholden der SDISE, also olt ok

unde heware UNSsSe wedder V schedeliker vorlaticheit.

43 Des dinsedages 1enstag ach Oculi
Erhore UNs, du alweldige, barm- (O T) hertige 6€70)! nde vorlige
UNSs Ine gnade eilsammer usche1l

4A4 Des midwekens Mittwoch ach Cull

Vorlige UnNS, almechtige here, dat gebeter werden dusser
heilsammen vasien unde UNS entholden Va schedeliken sunde
unde dat Ine gnade esie hat en

45 Des onredages Donnerstag ach Cull

Vorlige UNsS, alweldige Got, dat de ynnicheit vasten,
alse NS entholden VQ der Sspise eme Iıve dat also
vasien Va den sundep In UNnseme herten Amen

IDDıie Hs hat des sinnvolleren du.
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46 Des vridages Freitag ach Cull
Du mynnichlike here, entiange UNSEe vasten, also UuNs entholden
VA.  > der SpIse deme live, dat also vasiten, dat he UNS

VOTIGEVE al UNse Sunde unde GEVE 115 darvor de groten
srekliken‘> vraude INn dem ewIigen rıike.

Des sunnavendes Sonnabend VOI Laetare

Vorlige UNsS, du alweidige, barmhertige Göot,; dat de bote, de
arlıKes began my groter ynnicheit, d y ehaghet!® nde dat
UNns ulpe (6 ome Iyve ınde seyle Amen

48 Des verden SONdAges Laetare

Vorlige UNs, du alweldige, enedide Got, dat gecastiget werden
Van der schult werke unde dat gequicket werden VA.  I

deme troste diner gotliken gna:
49 Des mandages Montag ach Laetare

Vorlige UNs, du alweldige Got, dat dyn volk 17 dat sck enthaolt
Va vVleyschliker Spise castigende SIN Vleysch volgende der rech-
iıcheilt unde dat vasien V  > al sunden. Amen

50 Des dinsedages Dienstag ach Laetare
We hıdden dy, ere esu Christe, vorlige U11S5, dat de der
hilgen hote UNs IO ulpe ome unde dat UNS stedes behulpelik
S dyn gotlike gnade unde hbarmherticheit AÄAmen

Des mıdwekens Mittwoch ach Laetare

Got, de du OIC| de vasien de rechten lovest unde den sunderen
gnade evsl, erharme dek OVel UnNS, dat de 1CI schult
entianghe VA. al sunden Amen

52 Des onredages Donnerstag ach Laetare

vorlige UunNnS, alweldige Got, (7 T) dat, dar geleren V heyIsam-
IneT vasten unde entholden un  N Va  > sunden, esie lichtere dyne

na Amen

53 Des Vridages Freitag nach Laetare

G, de du de wer. vornigest metTl ııntelliker hillicheit, vorlige,
dat dyn Christenheyt gedige den ewlgen boden ıunde dat
UNSs NIC| enwerde untsad dyn ulpe dusser tid

Des sunnavendes Sonnabend VOI Judica
Here, biddet dy, dat mel yner gnade de vrucht ynniıcheit

Hs unspreliken
Hs behaghen.

1 Nach volk V} Te1DeTr getilgtes sıt
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Greitich werde, wenle hilpet UnNs de vaste, icht yner
myldicheit ehaget
Des velten sondages Judica

Ü, alweldige Got, gnedichliken dyn gesinde, dal od Va  i

diner gnade werde vorgesian dem Iyve unde Iner oyde
werde hewaret der seyle IO ewigen en

Des mandages ontag ach Judica

Here, reiniıge UNnse vasten nde g1ı1 UNSs atlat gnedichliken al
schult Amen

1enstag ach Judica57 Des dinsedages
Here, hidden dy, dat UNnse Vvasie geneme also (*vV) dat
UNs werdich diner gnade make ınde Dbringe uUunNns der ewigen
osinge

58 Des midwekens Mittwoch ach Judica

Barmhertige Got, uttere de erltie i1ner ude my der hillicheyt
der vasien unde den du giist de begheringe der ynnicheit, dene
gi1f1, also bidden, mildichliken dyne ulpe Amen

Des onredages Donnerstag ach Judica

Vorlige UnNsS, alweldige Got, dat de werdicheit mynschliker nature

gewunde my unmalte ıınde my arsedige der male ome wedder
1{9 Orer aC|

60 Des vridages Freitag nach Judica
Du alweldige Got, gul 1Nne gnaden myldichliken NSe herte,
dat UNSe sunden !® mY willichliker castıginge gedwungen werden
TO dusser tid We werden anders bescheden der ewigen
DYNC,

61 Des sunnavendes Sonnabend VOI almarum
We hbidden dy, here, dat dın volk mole sın der begheringe
rechter ynnichel de oJi geovel echten werken also vel, alse
dar GENEINE g] 19 yner MAaC| (8 T) also werde dat geoket Va  i

yner gotliken gnade Amen

PalmarumDes SoNdages In dem palmda
alweldige (30%. de du mynslike unne volgende eme

der otmodicheyt woldest heylant vleysch entian nNnde dat
schk vorlige 1115 gnedichliken, dat

In der Hs die n-Abbreviatur.
Hs geNneMen 1N2.
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der lere SIıner dult unde der selschop Ssıner upstandinge deyI-
hattıch werden

63 Des mandages ontag ach Palmarum
ff UnSsS, alweldige ewl1ge Got, dat W dy VQ  i also ele wedder-
salte Va kranckheit erliggen, my der hulpe der marier
dines yngeboren werden erquicket“**, Amen

64 Des dinsedages jenstag ach Palmarum

Alweldige ewl1ge Göf, Iat uUuNns also des ern marlter hillicheit
egan, dat entfan VvVanıl al sunden. Amen

Des mıdwekens Mittwoch ach Palmarum

alweldige ewlige Got, lat UNSs also des eren marlter egan,
de dar heit geleden den dot VOTLT UNs eme galgen des (8 v)
GCIUGES, OIC| dat du de ghewalt des viendes VUQ. 1UNS vordrevest;
vorlige UNS, ynen knechten, dat de gnade der upstandinge
mMmolen egripe

66 In eme guden onredage Gründonnerstag
Here Got, VQ eme dSs, de vorreder, de pine SsSıner schult nde
de scheker dat Ion SINer hbekantnisse entfangen hat, vorlige UuNns

de CIa Iner gnade, dat also 1Se Jeve ere esus Christus In SINer
marler hatl gelovet ONe beyden OTemMm vordeynste, gi1 uUunNs dyne
gotlike“*! gnade dyner hilgen upstandinge.

67 An eme stillen vridage Karfreitag
We hıdden deme ersten male VOT de hilgen Christenheyt, dat

UuUNse ere 670)i ruke O hevredene ıınde hbeholdene unde mak
ınderdanich de geweldigen Va[an der werlde nde GEVE uUuNns

vredesammen evende T1O erende dek, hymmelsche vader, unde
ewIilgen tiden Amen

68 Item Karfreitag
Alweldige ewl1ge Got, de du dyne werdicheilt ast gewiset alle
en, T) dede geloven heren esum Christum, behoyde
de werk yner barmherticheit, also dat dıin Christenheit ele
OVel alle de wer sie VV In eme love dines

69 Item Karfreitag
Alweldige ewlige Got, gerichte alle ding l1ggen,
gnedichlike UNSe gebe unde dene, de UNSs Voresia. schal, heware

diner goyde, dat dat Cristene-volk ınder EVNEIME sogedanem
sturmann deme Christen-ghelove.

Hs erguccket.
21 Hs gotlike n-Abbrevıatur



Item Karfreitag
Alweldige ewlge Got, deme geiste alle dalt Jit der Christenheit
esteyt unde illige 18; erhore UunNs, de dar hbıdden VOTL de, de dar
gewiget SIN, dat VU.  b der GU®VE diner gnaden den tviveliken“**

denen

71 Item Karfreitag
Bidde den hymmelschen vader VOT den keyvser, dat Got, UNSe

here, ınderdanıch make alle heydenschen UuUunne ewigen
vrede

Item Karfreıitag
bogende UNSe kny, al- (9 v) mechtige ewlge Got, In de

hant SIN alle gewalt unde alle rıke rechte, goytliken den
Tristen, dat de heyden, de sck vorlaten OTrer wildicheit, werden
vordrucket VQ. der Vorderen ant Sıner gewalt AÄAmen

Item Karfreitag
unde VOTI de westebernen, dat GOl; UuNnse here, do

de 23 OrIen OIer herten unde de ore der barmherticheit, dat
ok werden vunden ern Jesu Christo der entiangenisse
der losinge al CS SUNde der rechten dope
Item Karfreitag
Bidde ogende UNSe kny, almechtige ewlge Got, de du 24
dyne Christenhel en en myt! vrucht vruchtbar
kest, mer den geloven unde vorstantnısse westebernen, dat
werden gesamm my den kındern Iner gnade ach der reynıinge
der dope
Item Karfreitag

g / alderlevesten (Gjotvader alweldigen, dat he
reyninge de wer Va  > alleme valschen, dat he suke beneme,
hunger vordryve, kerker (10r) dOo, de an lose, pellegrym-
INne.  b wedderkunist, seyken gesuntheit “>, schepluden dat stiur der
salıcheilt vorlige

76 Item Karfreitag
Alweldige ewige Got, I0S der edroveden, sterke de arbeydende;
(9) dvV mole omen dat gebe der, de dar VQ owelKer not,

Hs de welıken, zwıschen un wurde VO Schreiber eın über der
eıle nachgetragen, der ersie cha: des wurde Jjedoch Nn1ıCH iın gebessert.
Dies wohl ergänzende de 1n der Hs
Dies wohl erganzende du ın der Hs
Wohl erganzen.



dat alle Oren noden vrauwelık Van sıner hbarmherticheit
werden erlost.

F7 Item Karfreitag
Bidde *6 ıınde VOT de kettere unde VOTL de tweydragenden, dat
3O UNnNse here, UIneme VUüll allen rogenen nde dat he
werdIige latene der 19 InNOder der Christenheyt.,.
Item Karfreitag
Alweldige ewIige Got, de du de ude hehaolt ıunde nemande wult
vorloren werden. gnedichliken der seylen, ede bedrogene
SIN VQ.  > des duvels valscheit, dat al mole. leggen alle hosheit
des ungheloven unde dat OTe erltie wedder eren der
vVvornyginge yner gotliken warheyt

79 Item Karfreitag
VOTLT de ungeloven en, dat (10v Got, U11LSe here,

heneme ONe de dusternisse Va  « OTEn herten, dat Hhe-
kennen eren esum FISEUmM

80 Item Karfreitag
Alweldige ewlge Golt, de du ok Jodeschen ungeloven NIC OI-

dritst Va diner barmhertichevyt, Oore UNSe gebet, dat opperl
VOTLI de hlintheit des volkes, dat INO ekennen dat lecht
yner warheyt, dalt IT1I1SLIUS 1S unde dat werden gelost V  —x

OTITeT dusternisse

81 liem Karfreitag
unde VOTLT de heyden, dat du, alweldige, Va ONe enemes

unrechticheılit V  i herten, dat scek hekeren Orfem

Gode, eyngeboren SONEC, ern esum 1T1Sium

Item Karfreitag
Alweldige GOöt de du nıcht den dot der sunder, OIEe Jlit

en en wult, entia gnedichliken UNSe gebe unde lose
Va der anbedinge der (Jode unde VOTEVYNE InYyL Iner hilgen
Christenheit love unde IO eren Ines hılgen
Des sunnavendes In dem Pasche-avende Oster-Vigil

(z0%,; de du wunderlıken ast geschapen den mynschen
unde wunderliken ast gelost, qg11 uUunNns my geystliker beschedinge
esiande Jjegen de Iust der Sunde unde dat vordeynen, dat
omen den ewIilgen vrauden. Amen

Vom Schreiber korrigiert aQus
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834 Item Oster- Vigil
Got, des alle teken SIn unde schinen In dusser Jjegenwerdigen
tid, vorlige UNs, des W  / dat du 27 de hıllicheit, dar du mede
OoOsedes dat olde olk VQ Egiptenlande, 1O salıcheilt der eydenen
mıt eme Wa der dope vorligest.

85 Item Oster- Vigıil
Here, de du uUNs lerest mel den hboken der en nde der

to egan de hochtid der Paschen, g11 UunNns IO hbekennende
dyne barmherticheit, dat VQ der volginge der jegenwordigen
GQU®VE SIiIe de eydinge der okomenden gaVe.

86 Item Oster- Vigil
Göt, de du 1InNne Christenheit merest!l IO allen tiden mel der adinge
der eydenen, vorlige gnedichliken, dat du eschermest muıt
degeliker bescherminge, de dal waler der dope reyniget.
Amen

Item Oster- Vigıil
Vorlige UnNnS, des hidde W  7 alweldige Got, datl uUuNns mote dorsten

dem hborne des evendes, de we 9 dar de hochtid der
hilgen Paschen Amen

838 Item Oster- Vigil
Got, de du dusse hillige * NAaCı myt der upstandinge des heren
erluchtet hast, hehaolt den gels der gnade, den du ast GEGEVEN
In der Vornyginge dines gesindes, dat ed VOINYVGE sele unde

yve IN deme ewligen evende Amen

39 An eme hilgen Pasche-dage UOstersonntag
Got, de du dusseme jegenwordigen dage ast OIrIWUNnN den
dot myl dynem yngeboren SONe unde un  N upgeloset hast ®! den
wech der ewicheit, ervolge mel yner ulpe UNsSsSe begeringe, de
du volkommende * erweckest

9() Des mandages Ustermontag
Got, de du In der hochtit der Paschen der werlde ast gEeEgEVEN
ulpe, }bidden, dat du dyn volk ervolgest mel hymmelsche

Dies wohl ergänzende du ın der Hs
In der Hs die n-Abbreviatur.
Dies hier wohl erganzende ın der Hs
Hs hıllıge n-Abbreviatur

31 Die Hs hat fehlerhaftes hat
Hs vorkommende.
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(12r) GQU®VE, dat od vullenkomen vriheyt vordene unde toneme
dem ewIigen evende

1 Des dinsedages j1enstag ach stern
Got, de du INne Christenhei IO en en mel gebort
meres(T, Vvorlige Inen deyneren, dat eme evende eholden
de hillicheit, de mel deme SOTE e hehhbhet entiangen.

92 Des mıdwekens Mittwoch ach Ostern
Got, de du UNsSs my jJarliker upstandige Ines VT  W
vorlige UNS gnedichliken, dat mel vorgenckliker hochtid MmMolen
omen der ewilgen vraude

93 Des onredages Donnerstag ach stern
Got, de du de 34 mennıchvoldicheit der eydenen In der bekenninge
ynes ast vorevnerT, q11, dat de nderwertlf sınt geboren In
der dope, CYVIL geloven SYNM In den herten ıunde CV. hıillıcheilt der
werke

94 Des Vridages Freitag ach stern
Alweldige ewlge Got, de du ** der Paschen hıllıcheilt menliker
S501l1e ast GEGECVETN, g11 UNSsSsemMe herten, dat den volgen den
werken, (12vV dat egan deme evende

Des sunnavendes Sonnabend VO  vu Quasimodogenıitı
Vorlige, des W  / alweldige Got, dat de hillicheit der
Paschen hebhet vullenbracht mel love unde mel ynnicheılit ınde
dat omen IO der ewlgen vraude.

96 Des anderen SONdAges Quasimodogeniti
Vorlige, W  / alweldige Got, dat de hochtid der Paschen
hehhet vullenbracht, de mole UNS IO ulpe komen INn der vraude
des ewIilgen evendades

07 Des anderen sondages Misericordia dominiı
Golt, de du der otmodicheit des de wer. de arnedder
lach, ast upgericht, vorlige diınen gelovigen de ewige ®® vraude
unde den $ du ast GENOMEN van deme ale des ewIlgen es
unde gebruken der ewI1lgen ollıkKen vraude AÄAmen

Hs one n-Abbreviatur.
du de sSind wohl erganzen.
Da uch das olgende Nr. 97 den anderen Sonntag gılt und dıe
Gebete biıs NrT. 100 sıch auf die onntage VOT Himmelfahrt bezlehen, MUu.
diese Überschrift dem erstiten Sonntag nach Ostern, Quasimodogeniti,
gewidme sSelın.
Wohl des ewige n-Abbreviatur der Hs Der Inhalt wIird indessen
nıcht Janz klar
In der Hs die n-Abbrevlatur
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ubılateDes dridden sondages
(Jote dene, de dar erregatl, wıIisest!t du dat lecht diner warheit, dat

wedder omen den wech der rechticheit; g1f alle
den, de dar SVNIL genomet Christenen- 131) OoOvende IO (@N8

mande, de vientlike SIN disseme unde den tovolgene ®®, de
bequemelick SVYMN

Des verden sondages Collecia Cantate

Got, de du de danken der gelovigen makest wiıllen, g11
dinem VOo.  e/ da du gebudes unde dat UNse ere under werliker
unstedicheit dar SIN gestediget, dar War  : vraude 15

100 Des velten SONdAgesSs COoOllecia oCcCem lLocunditatis
E/6)8 VQ eme alle gude ding omel, vorlige diınen otmodighen
unde de dine marlter denken de dIing, dede recCi SIN unde
VQ I1ner berichtinge esulven InNO vullenbringe. Amen

101 In der hbedeweken cCollecia Pur Gottesdienste zwıschen Vocem
locunditatis und dem en VOI

dem Himmelfahrts- Lag
Vorlige, W  J alweldige ewlge Got, dat In noden
I0S hehbhen unde Iner mildıcheit seker werden O en
tiden weder alle wedderwerdige ding

102 In dem avende der ymmelvart 1g1 des Himmelfahrts-ILages
Vorlige, W:  / alweldige Got, dat de andacht heren *!
O en en dar (13 V) sia, dar de herlike vVvorsite der okomenden
hochtid hen IS geVaren unde dat mel deme evende dar omen,
dar mel dem oven vere

103 HimmelfahrtIn dem dage der hymmelvart
Vorlige, alweldige Got, dat We 42 des geloven, dat dyn
eyngeboren SONNE, ULE OSer, In dusseme aghe IS 10 hymmele
en unde dat mel S In den hymmelschen
dingen mel deme geiste.

104 Des sondages der hymmelvart Exaudı

Alweldige ewige Got, do UNsSs O en tiden ynnighen wiıllen IO
dragene uqde yner selschop (tO) deynen mel ullerem herten

ber dem ersten eın getilgter Abrevlationsstrıch
de der dede SiNnd hiıer wohl G ergänzen.
en ist 1n der Hs wohl irrtumlıch getilgt worden. Nach en sStie das
sinnlose V.  T, das wohl getilgt werden sollte

41 Viıielleicht besser: herten
In der Hs olg auf e1n überflüss1iges de



105 In eme avende Pyngesten Sonnabend VOI Pfingsten
GOd, de du In eme werke dines knechtes rtrahammes mensch-
likes kunnes ast ghegheven des horsammes, vorlige UnNsS,
dat de krumme wiıllen mMolen hreken unde de ren  icheyt
diner hode MmMolen holden en dingen.

106 Item Sonnaben VOI Pfingsten
Got, OIC| de mMmunde diner propheten UnNs ast (14r) geboden
Vvor  1ke ding alien unde len [0 den ewigen dingen, g11
1nem gesinde, dat de dIng, de bekennen VQ  - d V geboden,
mel hymmelscher wekinge vullenbringen.

107 Item Sonnabend VOI Pfingsten
GOFT, de du NS lerest egan de hochtid mel den en der

unde der en, g11 un  n ekennene 1I1Ne barmherticheit, dat
VQ.  > der volginge der Jegenwordigen stedes de benedy
ginge der okomenden gaVe.

108 Item Sonnabend VOI Pfingsten
GOöl. unwandelhare kralft ıunde ewIlige eC| goytliken der
wunderliken ynnıcheit alle dıner Christenheli unde vorlige yne
deyneren, dat holden mel reCi  1cheıit des levendes, dat

ynnichliken Dbeghan
109 Item Sonnabend VOTI Pfingsten

Vorlige, hidde W  / alweldige GOod, dat UNS de begande hochtid de
GQA?VE des hılgen geistes motTte dortiten den hbornen des ewIigen
levendes

110 Item Sonnabend VOI Pfingsten
Vorlige, W  7 alweldige Got, dat de Schyn Iner CIarheıl

14v UNs Iuchte nde dat eC| 1nes echtes de here, de VvVan

yner gnaden SIN weddergeboren, mıt der Iuchtinge des hilgen
gelstes sterke

1414 An deme Pyngestdage Pfingstsonntag
Got, de du 453 dusseme dage de ere der lovigen my der -
luchtinge des hilgen geistes ast gelert, qg11 UNsSs INn deme sulven
geiste rechte ding {0 OINemen unde en en VQ sSıneme
iroste VIO LO

112 Des MAandages Montag ach Pfingsten
Got, de du dinen apostelen den hilgen gels ast GEeGgEVEN, Vorlige

Wahrscheinlich iıst dies de du erganzen.



1nem VOo S O8 des hilgen es unde den du ast den Oven
geEgEVEIN, g11 vrede

113 Des dinsedages j1enstag ach Pfingsten
Miıt NS W 1ere, des hilgen geistes za de UNSe ere
goytliken uttere unde hbescherme VOT en wedderwerdigen“*
dingen

114 Des midwekens Mıttwoch ach Pfingsten
Inse ere W: dat *> de troste *6 de V dVy KUumpt*. erluchte
unde eyde In alle warheit UNs, alse dın SONE gelovet hat

115 Des onredages Donnerstag ach Pfingsten
(L17 Vorlige, W alweldige GOoß dat de okomende ilge
gels my Sıner InwOnIinge UNs make O tempele sıner eTrTe,

116 Des vridages Freitag ach Pfingsten
GT, hbidde W  / yner Christenheit, barmhertige Got, dat dy
voreyne IS mytl eme hılgen geyste *, NenNneWIlISs werde hbedrolt
VQ vientliker anevechtinge. Amen

11# Des sunnavendes Sonnaben:! ach Pfingsten
We biddet, here, dat du den hılgen goytliken geyltest
UNSe herte, VQ.  an des 4® wishevt sınt gemaket unde Va des
vorraden werdet herichtet

118 T'O der profecien
GOod, de du den selen atzedige ast geboden, de 1ıckhammen
kastigende mVL der ynnicheit der vasiten, vorlige gnedichliken uUuNns

ynn!i esenNne sele unde Iyve
119 e andere UDDE de prophecien

Mid deme VUTE, hidde W  7 here, dat dyn ilge gels Ul  &Nn entfange,
dat UNSe ere Jesus TISLIUS sende In dat ertrike ıınde

WO  f dat 0d SeTre hrende Amen

Die Hs hat NUur werdigen dingen, das ın diesem Zusammenhang Der SINN-
l10s i1st
Hs dar.
Hs Iroste re-Abbreviatur
In der Hs ist die m-Abbrevıatur fehlerhaft über dem plaziert, daß das
sinnlose kupret lesen ware.
Vielleicht ist hıer unde erganzen.
Die Hs hat dieser Stelle das N1CH Janz passende der Wahrscheinlich
bezieht sıch 1es ersie Reflexpronomen auf den hilgen und das
zweıte auf UNSe erlie
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120 Des sunnavendes Sonnabend ach Pfingsten
Vorlige, W  / alweldige OT, UNS also to >0 entholdene VA.  >

vleysliker SpISe, dat ok mMolen vasitien Va  - anvallenden sunden

121 IrinıitatisDes sondages Pingesten
I/nse gebet, W  7 here, ore goytliken unde den du g1fs
geringe IO bedende, den vorlige help 51 eschermene Amen

, Van der hilgen drevaldicheit Irıinıtatıs
Iweldige ewlge Got, de 52 du dinen deyneren ast GEGEVENN INn
der Dichtinge den rechten geloven hekennende de herscop der
ewigen drevaldicheit unde IN der walt der ewigen erschop anto-
bedene de yninge diner gotheid, biddet, dat myt der
vestinge des sulven geloven IO en en werden heschermet
wedder alle wedderwerdige ding

123 Des ersien sondages Sonntag ach Irıinitatis
16 r) God, sterke de, de IO dy open, W es bereyde goytliken den,
de o dy open IO UNSeINEe gebede unde WE  > UNSe dotlike kranck-
eit NIC| enmach dYy, Vorlige de ulpe diner gnade, dalt
In der vullenbringinge diner gebode mY willen uUunde mY werken
dy Dehagen

124 Des anderen SoONdages Sonntag ach Irinitatis
Dines hilgen here, ewlgen vorchten unde leve du uUuNns
wult han du Jummer vorlatest de V Iner hberichtende
du selitest In den veste diner leved

125 Des dridden SONAdAgeSs Sonntag ach Irinitatis
Bescherme, de d y open, Got, 078 den nicht ®> eNnis MeC|  TE
unde NIC hıllich; mannıchvolde un  N INne barmherticheit, dat

VQA. I1ner berichte In 1nem geleyde also GUmn OC
de overgenkliken 5 yde ding, dat NIC| Vvorlieysen de ewlge
vraude Amen

Hs
51 Vielleicht 1n ulpe emendieren.
N  M Die Hs hat dieser Stelle das weni1ıger passende dat

Vom Schreiber QUS des korrigiert.
Dieser offensichtlich stark verderbte ext ıst hne erhebliche Eingriffe kaum

korrigieren.
„nNniıchts”

Vielleicht 1n ! dınem gerichte Y emendieren.
des SONS verwandten vorgenkliken.

Hs ewige n-Abbreviatur.



126 Des verden SONdAgeSs Sonntag ach Irinitatis
16 v Giff UNS, here, W  / dat de Ilop der werlde uUuNs vrede-
liken werde hericht Iner rdenynge unde dat dın Christenheit
sek vrauwet * metTl vredesammer ynnicheit. Amen

12 Des velten SONdAages Sonntag ach Irinitatis
God, de du 60 den, de dek left hebben, ast hericht unsinnliche ©!
ding, gl UNSe herte eweginge I]1ner leve, dat dy
en dingen unde hoven en dingen let hebben ıınde I1Nne
helovede, de hboven alle d1Ing SIN, mMolen ervolgen.

128 Des sesien SONdAgeS Sonntag ach Irıinıtatis
God, des ©® dogede des alle dat IS, dat hest 18 qg11 UNSe erltie
de leve Ines unde Vvorlige UNS okinge der hillicheit unde
vodinge guder ding unde hbeware un  7o) de d1ng, de UNs g -
VOo sınt mel deme VIlıle diner mildicheyt

129 Des sevenden SONdAgeSs Sonntag ach Irıinitatıiıs
GOod, des Vvorral In Orer ordeninghe niıicht enewert bedrogen, 1£T)

hidden dek othmodichliken, dat du alle schedelike dIng VQ

UNSs werves! unde vorligest UNSs alle vromede CNg Amen

130 Des achteden SoONdages Sonntag ach Irinitatis
Vorlige UNS, here, en tiden eVvVs(T, W O denken unde
10 on de ding, dede recC| SIN. dat an ©® dek nicht leven

nde mMmolen even dienem gotliken wiıllen

131 Des negeden SONdAgeSs Sonntag ach Irıinitatis
Geopent SIN de Oren Iner barmherticheit, OoOre dem gebede der,
de dek hiıidden unde UDDE dat, dat du den i1ddenden vorligen
mMmOgest! de ding der T' do bidden de dınk, de deck
behagen

132 Des eynden SONdAages Sonntag ach Irınıtatıs
GOod, de du I1Nne alweldicheit allermeyst mYyt% hbarmherticheit scho-
nende openbarest, INeTe U1S dine gnade, dat du de, de dar

Hs VIaAUWE n-Abbreviatur. Vielleicht 1st Jedoch emendieren 1n
VIUUWeEenN INOYE
Hs G0d do den

61 In der Hs eın zwıschen und I daß unsimliche der
unsnnliche lesen ST
Hs gıtt
Hs der

„alles, Wäas unNns ITromm'
„ohne“”,.

Dies nde ist wohl ergänzen.



lovet, tOo 1me helovede deyIsam mogest ®‘ der hymmelschen
yde

133 Des elften sondages F Sonntag ach Irinitatis
Almechtige ewige God, 17 v) de du mel dem rtiıkedome I1ner
myldicheit gels Oven de werdicheit®® unde de geringe der, de
dek bidden, gul UuNs I1Nne hbarmherticheit unde VOTIGgIifl, dat UNSe
sammıtticheilt Vorchte unde I; dat UNSe hbed nıcht werde VOTI-
MO Amen

134 Des welllen sondages Sonntag ach Trinitatis
Alweldige barmhertige Got, Va  a der qQUVe, dat kumt, dat dy VA.
dinen gelovigen werdichliken unde loveliken wert gedeynt, VOTI-

Ige UNS, hidde W  7 dat open an hiıindernisse Inen
geloveden

135 Des dritteynden sondages Sonntag ach A Trinitatis
du alweldige ewl1ge Got, g11 UNS okynge des geloven der

standinge nde der leve unde dat ervolgen, lovest
do UNSsSs dine schin lesten ende

1306 Des verteynden sondages Sonntag ach Trinitatis
Bescherme, here, bidde W  / 1Ne Christenheit my ewlger yde
unde wen! vallet ynslike kKranckheit, Oolen werden
gelogen 18 r) allen en my dyner hulpe VUnNn schedeliken
dingen unde werden gewiset O hulpeliken dingen. Amen

137 Des velteynden SONdages Sonntag nach Irinitatis
Dine Christenheit, here, reynige unde bescherme mit ‘9 degeliker
barmherticheit unde NIC| nemach bliven eholden
an dek, nemoten werden hberichtet 1{9 allen en VQ diner
GQUVE, Amen

138 Des sesteynden SONdages SoNnntag ach Irinitatis
Dıine Na  €’l bidde W  7 here, kum UNsSs OIe unde volge uUunNns IO
en tid unde vorlige UNSs wesen ‘! andechtich tOo en en
en werken

139 Des seventeynden sondages Sonntag ach Trinitatis
(T, W here, dinem Vo o mydene duvelike selschop
nde dYy, m Got, my Iuttereme herten tO volgene

dessen Vielleicht 1n mahest emendieren.
Vom Schreiber dus WEeTV korrigiert.
Hs dy.
Dies mut 1st hier wohl einzufügen.

n dessen Vor ist vielleicht ergäanzen.
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140 Mittwoch achDes mydwekens der qualtiertemperT
VOTLT Michaelıis Kreuzeserhöhung
Miıt der ulpe I1ner barmherticheıt, W  7 here *® esia uUuNnNse

kranckheit VQ  I OIerTr AC| 18 v) O en tiden oslytet,
Imolen werden wedder gemaket VO. Iner gnade Amen

141 Des onredages In der quatertemper Donnerstag ach
Kreuzeserhöhun

Vorlige, W  / here, dyme gesinde, dat od also mole vasten
deme herten VA. sunden, alse od sek metegel vVleysliker SpIise

1472 Des vridages Freitag ach Kreuzeserhöhung
Vorlige, hidde W  / alweldige Got, dat de hıilgen beholdinge
also mMmMmolen mY ynnıcheit egan, dat dy ehagen sele unde

Iyve Amen
143 Des sunnavendes Sonnabend ach Kreuzeserhöhung

Alweldige ewIl1ge Got, de du artzedigest sele unde yve met der
salıichliken meticheit, H]ıdden odmodichliken 1Ne herscop, datl
du gesemitiget ”® mel eme mylden hbede der vastenden VOI-

ligest jegenwarde entholtnisse unde okomende Amen

144 Item Sonnabend ach Kreuzeserhöhung
GT UnNS, W:  r alweldige ewl1ge (201, dat vasten
gesadet werden V  n ynen (19rT) gnaden ıınde dat met
meticheıit SIa mMolen werden OoOven al uUuNSsSe vyende.

145 Des sunnavendes Sonnaben nach Kreuzeserhöhung
escherme, W here, dyn gesinde, dat W  / de dar So
Van yner eweginge elpe der ewIigen salıcheit, 6I -

volgen Va  i yner GQUVE,
146 Des sunnavendes Sonnabend ach Kreuzeserhöhung

Vorlige, W  F here, UNS also entholdene VOQ.  — Vleysliker DVYSC,
dat ok vasten VQ  b en anvallenden sunden

147 DDes sunnavendes Sonnabend nach Kreuzeserhöhung
Also, ere, alse du 115 vorligest begande de vronenvasten,
also vorlige UNs, W  J de ulpe yner vorsachtinge.

1438 Item Sonnabend ach Kreuzeserhöhung
Got, de du metigest dınen kinderen * de des vorlige
gnedichliken, dat UnNsSs NIC enberne de hitte der sSsunde

72 Die Hs hat nach here e1n dat, dessen Berechtigung indessen N1ıCI gesichert
erscheint.
Hs gesemitigest.
In der Hs fehlen die n-Abbreviaturen



149 Des achteynden SONdages 18 Sonntag ach Irinitatis
De werkinge diner barmherticheit berichte, W here, wenle

dy UNe d V NIC| (19v CIUNOGEN behagen
150 Des negenteynden ondages Sonntag ach Trinitatis

Alweldige barmhertige Got, gnedi  en VQA.  I UNs alle
wedderwerdige Ingk, dat gevorderet sele unde Iyve

ervolgen my VIYgEME herten de ding, de dy tohoren.
Amen

151 Des twinltigesten SoNdages SoNnntag nach Irinitatis
GT, W  / ynen gelovigen unde vrede, dat werden
gereyniget Va en werligen dingen unde dat dy
deynen mel sekerme denste

1 Des CVIIN unde t[wıintigesten sondages Sonntag ach Trinitatis
Din gesinde, W  7 here, bewadre mYyt steder myldicheit, dat
ed V  — yner bescherminge S secker Va  > en wedderwerdigen
dingen unde yYnnicht ynen en guden werken

153 Des twe unde twintigesten sondages Sonntag ach TIrinitatis
Got OVIUC unde INAaC| WOS bereyde eme gebede diner
Christenheit, du vorsie, nde Vorlige des 7 dat Olen ervolgen

T) vlitichliken den dingen, des iruweliken biddet

154 Des dre nde [wintigesten sondages SoONntag ach TIrinitatis
Erwecke, here, W:  7 diner gelovigen willen, dat mMolen
ervolgen vlıtlıken de vrucht gotlikes werkes unde en entian

hulpe yner myldicheit

155 Van Sıilvester collecta Dezember
Vorlige UNS, alweldige ewige Gol, dat de ETISUAIMMME hochtid Sunilie
Silvesteres, I1nes bichtegers unde bischoppes, NS oke ynnıicheit
nde heyl

156 Van Hylarius 13 Januar
Here Got, de du dar hıst CVYN PTE yner Drester, vorlige UNS, dat

Hilarius, dines bichtegers nde bischoppes, ulpe he-
vinden, des hochtid egan

157 Van SsSunle Felixe Collecia Januar
Vorlige UNS, alweldige Got, dat de Nie Felixes, 1I1nes

Hs du VOrsie der vorlige dat
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bichtegers, UnNsSs vorderen O In heteren (20 v) levende, also
WEe SINen werken volgen, des hochtid egan

158 Van Marcellus 16 Januar
Here GOd, Ore mylIdichlik dat gebe ynes volkes, also dat UunNns

gehulpen werde V  > der hochtid Marcellus’, des arter
gevrauwel sınt Amen

159 Van unilie Anthonius 17 Januar
Got, de Au 76 VOTLI UNSs vorligest Vormı1  elst beholdinge SUunNntie
Anthonius:, dat dat sukhalftige VUur wert vorloschen unde den TAN-
ken edematen erquickinge wert gGEGEVEN, make UNsS, dat
gnedichliken SINEeS vordenstes unde es V den helschen
entzundingen ‘‘ erlost, qgUans sele unde 1ves dy Sa  en 21 7T)
INn der CTE geantwordet werden

160 Van Priscen Januar
Vorlige UnNns, alweldige GoL dat W  / de dar ega de Jartid
Priscen, Iner martelerynnen, gevrauwet werden der hochtid
unde onemen VQ  n den helden OTes geloven Amen.

161 Van Sehastianus Januar
Here Got, de du SUunie Sebastianen, dinen marteler, stedegedest

der DYNEC, g11 UNS, dat In bıilde VOTISINAN de wollust
der werlde unde OTEe anvechtinge envorchten Amen

162 Van Fabiıanus ebentfalls Januar
Alweldige Got, UuNnse krankheyt unde WE UNSs eswere de
hbordene eygenen ”® dayıt 2 darumme hbescherme UnNs dat
erSamMımmMeE gebe Fabianus'’, dynes martelers unde bischoppes.
Amen

163 Van Sunlte Agneten AT Januar
alweldige ewlge GOL, de du uterwelst de kranken V der wer.

UDDE dat du VOoOrsiorest de starken, vorlige uUunNns gnedichliken, dat
W:  J de dar egan de hochtid Agneten, Iner martelerinnen,
CTE hulpe dYy bevinden.

164 Van Vincensius collecta R Januar
(21 ere Got, ore UNSe gebet, dat W de 81 d y

In der Hs folgt >nach du getilgtes VOT,.
In der Hs die n-Abbreviatur
In der Hs die n-Abbreviatur
ons S1iNnd die Vokallängen meist N1CI (wie hiler durch nachgestelltes V) be-
eichnet

81
In der Hs O1g auf ulpe eın überflüssiges
Wohl erganzen.,
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bosheyt UNSCAU  iıch ekennet, gelost erden Va deme gebede
Vincenciuses, 1nes martelers Amen

165 Van Sl Pawel DA Januar (Conversio Pauli)
Here Got, de du alle de wer ast gelert met der predeginge 1Nes
apostelen Sunlie Pawels, qg11 UNS, dat DV sSınen helden dy
omen, des bekeringe hude ega Amen

166 Van leven VIUWEeN Februar (Purificatio Marl1ae)
Alweldige ewlge Got, hbidden odmodichlıiken dyne gewalt, dat
i1kerwis, alse ude dussem dage dyn eyngeboren SO1NlE mytl

vleysche deme tempele IS eopenbaret, also Iat UNns

geopenbaret werden nv ullerem herten Amen

167 Van sunilie Blasıus Februar
Here Gol, de du dussen dach ude asl gemaket my der
Ahochtid sunte Blasius’, ynes martelers, g11 volke gnade
(ZZ T) geistliker vraude unde WISE alle $ gelovigen Iude, here,

den wech des ewigen eyIs S
168 Van Agaten Februar

Here GOd, de du ast uUunder anderen ekenen dyner gewalt GE-
c  / SCHE der marlter vorlige UNS

gnedichliken, dat DY dussem dy omen, der Jarliker
hochtid egan

169 Van sSunitie Scholastiken Februar
Here God, de du Sunilie Scholastiken sele Jlerest o hymmele

schonen 1Knisse, UDDE WISedes den wech der
unschult, vorlige UNS, dat VQ. OIel werdicheyt also even, dat

O dersulven werdicheit omen

170 Van Valentinus Februar
Vorlige, alweldige GOd, dat W:  7 de we $ de hochtid alen-
INUS , dines martelers, egat, mMmolen VA. SINen gebeden geloset
werden Va  > en anstanden ovelen

171 Van sunle Uul]ıanen Februar
Alweldige God, de du uterwelst de kranken VOQ. der werlt,
UDDE dat du tostorest de starken, help UunNS, dat VA.  > der hochtid
SsSunie Julianen, 1I1Nner martelerynnen, myt echter ynnichelt GE

Hs er
here kann uch als Präposition aufgefaßt werden, dann ware das Komma

streichen. Es 1e dann: Jı ‚. welse alle Gläubigen her auf den Weg des
ewl1gen e11s  D
In der Hs 1es wohl ergänzende de
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Vrauel werden, also dat 1Ne walt OIrer hochnisse loven
unde vVvinden de ulpe, de uUunNns VOTEgESECEYNNJN I8

172 Van Petere 2 Februa; (Cathedratio Petri)
Here Got, de du Sunilie Petere den slottelen des hymmels ast
walt gEeEGEVEN, de sele tO bindene unde untbindende, vorlige UNS,
dat VQA. der ulpe SINEeS gebedes gelost werden VQ den hbanden

Sunde

173 Van Sunlie Mathias 24 Februar
Here Got, de du Mathias vVvoredes der sammeninge der
apostelen, vorlige UNsS, dat VanI gebede UNnS de arm-
herticheit vinden Amen

174 Van Sunie Gregorius MAarTz
Here God, de du dines Nnechles sele Gregorius gegEeEVEN ast lon
der ewigen salicheit , vorlige UnNns (23 gnedichliken, dat UNS, de
dar ruck SYIL my der hbordene sunde, de mut IN
gebede unde dat ON gehulpen werde. Amen

175 Van Sunlie Benedictus MAÄärTz
alweldige ewlige GOod, de du hude dusseme dage ynen

hilgen bichteger ast geENOMEN VQA. dem kerker des Vleysches
unde gebracht dem hymmele, vorlige UnNsS, dinen knechten, de
dusse hochtid egad, der sunde, dat, de sek VIGQGUWEeN SINer
rheyt, VO.  >I gebede 1ck werden Sıner clarheyt.

176 Van VIUWEeN bodeschop 25 März (Annuncilatio arlae)
Here God, de du Van dem megetliken Vvve woldest dyn wort my
der bodeschop des engels de entian, vorlige dinen
underdanigen, dat se S% des werlıken geloven, dat oddes
moder 1S nde dat UNnS mYl OTIMIMe bede DV dy gehulpen werde
Amen

177 Van sunilie Ambrosius pri
Alweldige ewlige God, de du ynem VOo ast gegeVvenll

sunle Ambrosius IN deynste des ewigen evlIs, vorlige UNsS,
dat ON MmMolen hehhben O CYNEMIME vorspreken d y deme
hymmele, den IN erer hadden dem ertrike.

178 Van Tiburcius nde Valerianus pn
Vorlige UNS, alweldige ewIlge GO0d, dat W  / de dar egat de hochtid
diner hilgen Tihburecıi unde Valerianı unde Maxim, volgen
Oren dogeden Amen

Die Syntax ist hier wWw1e auch chlu. dieses Textes nicht ganz klar
Die Hs hat hier das unpassende NS de
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179 (Am &r Georgstag) 2 pri
Here God, de du UNS VIaUWEes myt der jarliker hochtid sunlie
Gurgen, INnes martelers, vorlige uUuns gnedichliken, dat sSsıner
ulpe unde dat eholden VAa. der ulpe Iner gnaden.

180 Van SsSuntfe Marcus 2 prı
Here God, de du Sunilie Marcus gnedichliken ogedes mytl der
predeginge des (24 T) ewangelyums, vorlige UnNS, dat VA.  n sıner
predeginge gebetert werden In dem ewilgen evende Amen

181 Van SuUunte Vıtalis COllecia 28 prı
Vorlige UNsS, alweldige G0d, dat VQ dem gebede sunilie
Vitalis, ynes martelers, Va  > em weddermote werden gelost

dem lickhamen unde VQ osen danken werden ghereyniget
dem herten

182 Van Nie Philippus Maı
Here God, de du UnNnsSs vrowest my der jarliken hochtid sunile Phi-
l1pp1 unde Jacobi, vorlige UNsS, dat Va  i OTMe gebelde geleret
MmMoOolen werden Amen

183 Van sunilie aiburge ebenfalls Ma1i|
Here GOod, de du Uunder mannichvoldiger qQUVeE ok dyne groten
werke OvVes dem WYVES-NUAMENN, vorlige UuNns gnedichliken, dat

Iner jJunciruwen ulpe DV Iıner hbarmherticheit bevinden,
der uschey NIC alleyne gebeter 24 v) werden, sunder ok
erer erliken eykene gevraue werden

184 MaıiıVan der vindinge des hilgen CIUCeEesS

Here GO0d, de du der erliken vindinge des hilgen CIUCeEes VOI-

medest de eykene diner martere, vorlige uUunNns gnedichliken, dat
We Va  > den wedergeldes ® kreftigen holtes ehNholden dat lon ®®
des ewigen levendes.

185 Van OoOhannes Maı
Here GOod, de du wol SusT, dat uNns UNSsSe ungemak allenthalven
bedrovet, vorlige, dat uUunNns dat ersamme gebe sunilie Johannes'
bescherme en tiden Amen

186 Van Pancracius Maı
Here GO0d, de du UnNSs VIauwes mıt der jarliker hochtid sunlie
Pancraciıus I1Nes martelers, vorlige UnNS, dat Van des
geleret werden, Va  - des werdicheit uUunNns VIGUWEeN Amen

In der Hs der itel, eın entsprechender Raum ıst 1n der eıle frei-
gelassen worden.
Inhaltlıch unklar.
ber dem eın als Längenbezeichnung.
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187 Van ServVacIıus Maı
Here GOd, de du ynem volke Sunlie Servacıuse geves!t tO IN
(25 T) predegere, vorlige UNns, dat van dem gebede also grotes
bischoppes gelost werden mY dyner hbarmhertichliken hbescher-

Va  > em ungemake unde gevrauwel werden mY stedem
vrede UININE INnNeT 1nem love Amen

1838 Van Urhbanus Maı
Vorlige UnNS, alweldige God, dat UNS, de dar ega de hochtid
Sunilie Urbanus’, dynes martelers nde bischoppes, V  i IN
gebede ehulpe. werade

189 Van NnNie Bonitacıus Jun1ı
Here God, de du ele volkes woldest alen hbekantnisse InNnes

my der lere Nlie Bonıtlacıus unde SINer gesellen, vorlige
gnedichliken, dat der ulpe bevinden®®, der hochtid egan

190 JuniBasılıdiIis, CIrnı MAarliırum (hochtid
Here GOd, de du uUunNns den wech des levendes woldest!t openbar ®**
ailien werden, vorlige UNS, dat V der ulpe yner gnade
InoOolien ervullen mel den (2) V) werken, dat Va  - SıInem MUNnde
gelert hebbet

191 Vılı e1 odesti CoOllecia Junı
Here God, gif yner hilgen Christenheyt VOQ.  > eme gebede yner
hilgen Vıilti unde odesti nde TeSCENCII kundicheit hehbben
sunder onemen odmodicheit, de d V behegelick also dat
VOTITSINAN alle unbehendicheit unde alle redelicke dIng oken my
OTINEe wiıllen Amen 92

192 18 JuniMarcı e|7 Marcellıanı (hochti
Here GOod, de arlıke hochtid diner hilgen areı nde Marcel-
I1anı ®® escherme UNS, esie sekerliken ynen
bıiddet, JO dicke gelirost werden mYl eme love der marteler
Amen

193 Gervasıl) unde Prothasıl (hochti Junit
Here GOd, de du UNSs mel der hochtid dyner hilgen
Gervasıil unde Prothasıii, vorlige UNS gnedichliken, dat Va
Oren helden werden entbrant, der werdicheit UNs 26 r)
VIGQGUWEenN Amen

Vom TEe1DerTr aqQuUsSs hben korrigiert.
01 Vom Schreiber duUusSs openbare n-Abbreviatur korrigılert.

Der ext dieses Gebetes ist offensichtlich STIar verder
Hs dıner hilgen es  erme uUunNns Marcı unde Marcellıiani



194 (S Albanus?) DA Juni (£
Here GOod, de du UNS gemaket ast de werde ® hochtid dusses
ages OICH de hochnisse sunlie waneses, ynes martelers, ore
dat gebe I1nNnes volkes nde gif, dat UNS gehulpen werde Va

der werdicheil unde dem gebede ®®, des hochtid hude ega
Amen

195 An SUunNnlie OoOhNhannes aghe 74 Juni

Vorlige UnNsS, alweldige God, dat dın ingesinde wWwande den wech
des ey[Is unde also volge der lere Johannıis, des vorlopers,
dat od seckerliken ome IO dem, de 9 begnedigede
eren

196 Van Sunltfe ohNannes ebentfalls Juniı
Here God, de du dussen Jjegenwerdigen ach ast gemaket,
qgif ynem Vo gnade geystliker vraude unde WVSC alle GE-
ovigen erle den wech des ewigen VIS Amen

197 Johannıs unde aul (hochtid) 26 Juni
(26 v Vorlige, alweldige Got, dat uUuNns entiange de twevelde
hochtid hude, de dar ump Va werdicheyt OoONannes ıunde

Pawels, de CYIL love unde CVYIL marlter makede [O rechten
broderen

198 Van Sunltie Leonen 28 Juniı
Here Got, de du Leonen ast geliket der werdicheit dyner
hilgen, vorlige Ul  On gnedichliken, dat W:  / de egan de werdicheit
SINer hochnisse, ok mMmolen volgen den hılden evendes

199 An sunlte eler unde Pawels avende ebenfalls Juni
Vorlige UNSsS, alweldige GOod, dat du des NIC!| enstadest, dat
mY yenıger droinisse gehindert werden, de du gevestenet ast
UDDE der stedicheit des geloven der apostelen. Amen

In der Hs der itel, e1n entsprechender Raum ist 1n der e1ıle freli-
gelassen worden. Der 1mM ext erwahnte sunle Ewanes ist unbekannt Es
handelt sıch el wahrscheinlich ıne Korrumpilerung des Namens
Alhbanus In spätgotischer ursive unterscheıidet sich die Buchstabengruppe

kaum VO  - den Buchstaben W, 1ne SIar ornamental geschriebene
ajuske kann Ahnlichkeit mıt einem en
Hs werde n-Abbreviatur.
Tammatisch ist diese Konstruktion erforderlich Die Hs hat unde
gebedes
Hs volge n-Abbreviatur
Hs [O de Abbreviatur-Strich) den he
Hs er
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200 AÄn eETEIN dage 29 Juni
Here GoOod, de du dussen dach hude ast gevestenel unde gehilge
mY der marilier diner apostelen S Peters ıınde Sunilie (Z7T)
auls, gi1 yner Christenheit, dat volgen en dingen ynem
gebode, VQ. den GENOMENL hat CV. egin qgu levendes
Amen

201 Van Pauwele AUK Junı
Here Got, de du ele gelert ast der heydenschop my der prede-

sunile Pawels, vorlige UunNs, dat des ulpe by dy vinden,
des jarlike hochtid ega

202 Van sunilie Petere ebenfalls A 29 Junı
Here Got, des sunile Peters, do he wanderde URDDE eme wa  I'I
halp, dat he nıcht vordrunken unde kumpan dries Jlosede,
de her schepbruchich WOS worden UDDE eme mere 199 oOre UnNns

gnedichlike. unde vorlige UNsS, dat vVvan Orer beyder!*! WEl -

dicheit eANholden de ewige 1% eTe,

203 Van SUunlie Kylıanus Juli
Vorlige UnNnS, alweldige GOod, dat de dar ega de hochtid
yner marteler SUunie ylianes nde sıner selschop, 27 V)
heschermet werden VQA.  n OIer werdicheit ıınde Va  _ gebede
Amen

204 Van Sl Philippus unde Vıtalıs YEDEMM Das est
Septem ratrum

Vorlige UnNS, alweldige Got, dat W:  / de dar ekennet, dat de
marieler Felix, Philippus nde Vitalis, MarclIlalıs, 74088

exander, 11Vanus nde Januarius sterk hehbhbhen GEWESEIN
geloven, dat bevinden, dat UuNns gnedich SV. Dy dy mel
gebede Amen

205 Van sunilie Margareten +3 Juh
Here God, de du sunilie Margareten, 1INe jJunciruwen, hude
dusseme dage ast gebrac! TO eme hymmele mel eme OoOven
der marteler, vorlige UuNns gnedichliken, dat also volgen OIen

belden, dat werdich SV. to der okomenden tid

100 In dies el, das dem Ml. Petrus gewıdme 1st, S1INd OiIfIenDar Vorstellungen
eingeflossen, ‘ die miıt dem Paulus verknüpft sSind: Das andern auf dem
Wasser bezieht sich auf Petrus (vgl 14, 20—31), die Rettung dQdUus dem
TUjedoch auf Paulus (vgl Act 2 1 14-44)

101 aämlıch des Petrus un! des Paulus
102 Hs ewlge n-Abbreviatur



206 ToO der utsendinge der apostelen Juli
Here God, de du mel ynem WIsen rade, OTe geordenet
haddest, dat ute INn desseme dage (28 r) de apostelen tosant
worden, UDDC dat de Christenheit, de dar odeylt WaSsS de
heydenschop, geladet worde IO gnedichliken NyNghe des
geloven, vorlige UNs, dat V Orem gebede MoOolien

sunde, Vn ere predeginge omen sınt O rechter
bekantnisse I1nes

207 Van nie eX1IUs Juli
Vorlige UNsS, ere UNSe God, dat under eme wedermote, dat

dorch UNSe sunde, arlio komene my eme hbede Sunlte
exXxI1us’, ynes bichtegers, dat UNSe hopene NICI eANholden mach

208 Van unlie Mariıen Magdalenen 22 Juli
Here GOd, de du Marien agdalenen hote dy also UNnNNemMe

makedest, OTe NIC! alleyne OTe SUNde VOorgevesli, sunder
dattu erhoren ® woldest erluchten inwendich my sunderliker 19
(28 v Na diner leve, vorlige NS vullenkomenlicher dyne
el also dat UNnNs gehulpen werde bYy diner barmherticheit mel
Orem gebede, der hochtid gevrauwetl werden. Amen

209 Van sunle Jacobué Juli
Here GOd, W es5 ynem Vo CY. hilgere unde CVYVN hodere, also
dat od gevestenet werde V  b der hulpe Jacoppes, ynes
apostelen, nde dat1% de behage dem evende unde seke-
riıcheil dy enen alle tid.

210 Van SUNnie Christoferus ebentfalls DA Julı oder 31 Juli
Here God, Jat UNnNs gehulpen werden myl deme gebede dynes
hilgen martelers Christoterus unde UNnsS, de dar werdichliken
ega SINe hochtid, JIat stede ynnicheit han IO dyme

211 Van eler August (Vincula PetrIi)
Here (IOL, de du Suntfe Peter lerest ledich 058 DYNE VQ  z
den baden, eddige UuNns VÜÜQ. den hbanden sunde nde hbeware
UNSs VOTLT alleme ovele

242 Van Sunilie Steifen August
Here GOd, de du dar hısl CYIl (29 T) wunderlik eC| yner hilgen

103 Inhaltlich ist diese Stelle nıcht YJanz klar Vielleicht ist SIa erhoren das
Personalpronomen seizen. Vielleicht sollte auch heißen

1enN woldest erluchten
104 In der Hs olg autf sunderliker getilgtes qgQaUaVe
105 Dıies dat ist hıer wohl erganzen.
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ıunde de du hude dussem dage geopenbaret ast de vindıinge
T, hilgen ephanı, ychodem!]1, amalıelis nde Abibon,
qg11 UNs, dat ewichliken gevrauwetl werden OrerT selschop

213 Van sSsunle OMINICUS August
Here God, de du diıne Christenheit woldest erluchten mY WEel-

dicheit unde lere Sun Dominicus 1InNnes bichtegers, VOGE, dat
NICH enhbere VQ SVNEINE gebede ulpe INn dusser werlde ıunde

stedichliken Toneme guden werken

214 In Laurencius avende August
Here Got, erhore UuNnse geringe unde dorch dat gebe Sunltie Lau-
eNCIUS , ynes martelers, vorlige UNSs gnedichlike. Ine ewige 1°%
hbarmherticheit Amen

245 Van sunitie LaurencI1us August
Vorlige UnNsS, alweldige GO0d, dal vorleschen de Tlammen
sunde, de du sSsunlte LaurencIus geves(i, dat he VOLTrWAN dat VUur (29 V)
SIıInNer DYNE

216 Van Sunilie polıtus 13 August
Vorlige UnNS, alweldige GOod, dat de erSsamıme hochtid Sunlie poli-
QuS ; INnes martelers, ) 107 unde seIlschop unde oken ynnicheit
unde heyl

217 An even 1UWenN avende wortimıssen August
Here God, de du woldest esen dat megetlike Iıf Sunilie Marıen

WONYNGEC, vorlige UnNS, dat also gevestenel werden
mel ETIINeEeE escherme, dat vroliken egan OTE hochtid

218 In even VIuUuwWwenN dage August
Here GOd, de erSaININE hochtid dusses daghes vorlige U  Nn ewlge
ulpe, eme es InOder leyd vorgenkliken dod unde
mochte doch NIC! deme ode blyven, de d y ynen SONE

der mynscheit gebar
219 Van sunlfe artolomeus 108 wohl August

escherme UNS, barmhertige GOod, unde SIa uUunNns DY mel der ulpe
Su. artolomeus , des hochtid vorekomet

106 Hs ewige n-Abbreviliatur
107 Der ext dieses CGijebetes 1st offensıichtlich verder Wahrscheinlich nach

martelers eın extitel
108 Dem Inhalt nach mu der 1ıte auten In sunle artolomeus avende.

Vgl uch den ıte des folgenden Gebets
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220 In SYINE aghe 24 August
(30 T) Alweldige ewlige God, de du der hochtid artolomeus
ast gegeVven ETSAININE unde nillige vraude dusses ages, vorlige
UnNnS, dat rechte lev1 hebben, des he geloite unde predegen,
dat he er

204 Van Nnie Augustinus August
Iweldige ewlge GOd, OoOre UNnse geringe unde den du vorligest
OVOrIa gnedichliker hopene, ene gif, dat hbevinden de harm-
herticheit, der gewOonNne SV. Va  - deme gebede Augustinus’,
INes bichtegers unde bischoppes.

DA Van Sunte Johannes baptisten 29 August (Decollatio Johannis)
Here God, de erISsamıme hochtid Johannes’, dines dopers unde
martelers, vorlige UnNS kreiftichlike ulpe des eyls

Z Van leven VIUuwenN ateren eptember der Tag ach
Nativitas Mariae)

barmhertige GOod, erhore de geringe 1INes nechtes, dat W!
de dar sınt der gebort es moder, werden VA.

d y gelost VUunNn anstanden ovelen dorch OTe gebe Amen

774 In des hilgen CIUCeEes dage 14 September
(30 Here G0d, de du UNsSs hude VT  wes my der Jarliken hochtid
des hilgen CTUCES, alse oJi rhoget wWAarT, qg11 UNS, dat dat Ion
SINer osinge des hıillicheit dussem aghe ega
Amen

225 Van Matheus Z eptember
eIlp UNs here, OrCI dat gebe atheus’, I1nNes apostelen,
dat mm gebede dat eNolden, dat 1Se kranckheyt
NIC| nemach

226 Van Maurıicius September
We biıidden dYy, alweldige GO@, WI1I UuNsSs OC de heren hochtid
diner martelere aurI1cC1l, Candiıldı, Vitalıs, NNOCENCII unde OTIeTr

selschop UNns VIUUWEIL, also dat dere hbede geneten, der hochtid
egan Amen

227 Van Cosmas eptember
Vorlige UNnsS, alweldige ewlge G0d, dar yner hilgen martere
OSMAda nde Damianı hochtid egan, dat V OrImMme gebede VAa.
allem anstanden OVele werden ghelost

228 Van Miıchele eptember
(3 T) Here GOd, de du my wunderlıken ordeninge gevocht
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ast dat deynst der engele ıınde der Jude, vorlige gnedichliken,
dat VQA. den, de en en eme hymmele VQ OTINEe denste
VOTLT V SVYTI, uUuNnNse heylant dussem ertrike beschermet 119
werde

229 Van sunle eronımus 3() eptember
Here GOd, de du DEn geopenbaret ast Sunilie eronımus,
eger, de warheyt unde de hemelicheit der hilgen schrift,
hbhidden DYV, gif UNsS, dal sıner lere gebeteret werden nde sıner
werdichel genelten.

230 OktoberVan sunilie Dyonisius
Here God, de du dussem dage SU Dionisius, dinen marteler,
starkedest O Iydene de marter unde eNle ok 111 o predeginge
dıne PTE 1n der geselschopp 112 Rustici!® ıınde Eleuterii1!* gif
UNS OTenN helden O vorsmande 11° dorch dıne leve alle Iust der
werlde unde NEVYNM (3 weddermote vrochtende

231 Van sunile Gallen Oktober
Here GoOod, de du uUuNns VIauwes der Jarlı hochtid sunilie
Gallen, 1Ines bichtegers, vorlige UuNns gnedichliken, dat sınen
werken volgen, des dach

18 Oktober232 Van UCaSs
We biddet, ere, twıde SU. uUCAaS, den ewangelisten, SIMEe

gebede VOTL UNS, de OIC! de eTiIEe SINEeSs de DYNEC des BLUGES

stedeliken In IN lickchammen

233 Van sunte Crispini nde CTIispinı]1anı * D Oktober
We hidden dy, here, gnedichliken NSe ranckheit nde
OICI dat ge TISDINI nde Crispinianı, Iner hilgen, Va  >

UNSs alle dat ovel, dat Va ambegın hebben vullenbracht

234 Van Sul. Sımon nde as Oktobeı
Here God, de du uns ast gebrac! bekantnisse
OICI dıne apostelen sunile ImOon nde udas, gif unNns also IO

109 Hs VOTLT de
110 Hs escherme.
111 Z.u erganzen: starkedest
112 Iheser el des Gebets ist verderbt In der Hs heißt dine ere

geselschopp predigedest Rutium unde Eleuteriıum
113 Einen u.  us ın Begleitung des Dionysius enn die Tradition nicht
114 Hs Eleuteriu m-Abbrevılatur. wahrscheinlich 1eg hler ın eZzug AQus den

asus eın Lesefehler VO  —
115 Hs vorsmadende.
116 Hs Crispiani, 1 ext jedoch r1Cht1g: Crispiniani.



begande erfe ewigen CIE: dat 32 dogeden mMolen onemen
Amen.

235 Van en hilgen November
alweldige ewl1ge God, de du NS hast gegeVvVen alle yner hilgen

werdicheit gemeynen  OC To begande, bidden,
dattu dorch dat mannichvoldige bed dersulven UNS geves! de
vullede yner Na  eI de gerende SY.

236 Van Marten November
Here GOod, de du wol dat V  > uUNs sulven MNICH bestan
/ Vorlige UNSs gnedichliken, dat OIC| dat gebe sunilie
Marten, ynes bischoppes undg bichtegers, werden
alle wedderwerdige dIng

237 Van Brixius November
Here God, de du UNs gifst to begande de Jarliken hochtid Sunle
BITXTUS. dines bichtegers unde Dischoppes, Vvorlige UNS, here, dat

mut ynnıcheilt also Degan, dat SıInem gebede unde sSıner
werdicheit ailat Sunde en Amen

238 [SZ Van Cecilien November
Here God, de du UNS VA.  in der hochtid Cecilien,
yner martelerynnen, gif, dat we 117 volgen OrIme levende, der
hochtid egan, deme ammechte

239 Van CIlemens Z November
Here God, de du UNSs wes meTtT der arlıKen hochtid S1L.
CIlemense, dines martelers unde bischoppes, vorlige UNS gnedich-
liken, dat OmM volgen eme evende, des hochtid egan

240) Van Crisogonus 24 November
We hiddet dy, here, W e5 DV UNnNsem gebede, dat d y
bosheyt unschuldich bekennet, damit WITr 118 geloset werden VQ
deme gebede Nie Crisogonus'’, dines martelers Amen

241 Van Sunlie Katherinen 25 November
Here, de du ast gegeven de Moysi der hoge des berges
ynal unde dersulven sSie: vormiddelst ynen ngelen den
licham Katherinen,v yner jJunciruwen unde 331 arie-

117 Dies erganzende fefilt 1n der Hs Das estreben des utors, den ext
1n einstie grammatische Elemente zersplittern un:! diese entigegen dem
Sprachgebrauch 9154  S ordnen, hier Verständnisschwierigkeiten.Der Sinn iıst wohl „Das en der Hl Caecilia soll uns bei uNnseTrTeTr Amts-
führung (an deme amme  e) Rıchtschnur GAiNn...

118 SO oder ahnlich ergäanzen.
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erynnen wunderliken ast bestedeget, bidden, gif, dat
VOormı  elst OIrIem vordenste unde bede omen dem
erge, dede CHhristus 15 Amen

2472 In Andreas avende 29 November
We hidden dy, alweldige God, datl Sunilie Andreas, de apostel, VOI

UunNs dıne ulpe, UDDE dat Va sunden geledeget
werden nde 119 ok werden VA.  _ allem ovel ulgetogen.

243 In IN dage 30 November
Here, dıiıne mechticheit ynnichliken bidden, likerwIıis de apostel
Su. AÄAndreas W OS I1ner kerken ECVI ICQEICT nde CVIL predeger,
also S he DV d y VOT UNsSs CVYVIN ewıch Oorbıidder

244 Van sSsunlie Barbaren Dezember

Alweldige ewl1lge GOd, bidden 1Nne v  e barmherticheit,
dat VOorbı  iInge des vordeynstes Sunilie Barbaren, Iner
junciruwen nde martelerynnen, V  > den borden der SuUunde nde
VÜQ. der anlage der vyende erlost werden unde !lsund unde unbe-
Jecket Iyve (33 V) unde seyle dy ewichliken ohangen.

245 In der INISSE collecta ebentfalls Dezember
Here, uUNse God, bidden, dat de Vorbxb1ı  inge sunilie arbaren,
I1ner erliken Junciruwen unde martelerynnen, V  > en wedder-
werdigen dingen UNS bescherme, datl Vormı  elst OIer VOI-

inge dalt ilge unde levendige sacramen des 1ıchammes unde
hlodes ern Jesu CHhristi VOLI ulgange des evendes
met geloven ınde TIUWE enttian

2406 Van Sunilie 1CO1Iaus Dezember
GO0d, du Sunlie Nicolaus, InNnen mylden bischop, asl getzire
my untelliken en, bidden, gl1f, dat vormiddelst In
vordeynste unde Vorbxb1ı  inge VünN den ovelen dusses 1 =
igen evendes werden ulgelogen unde Va  i der elschen entizun-

In werden gelost
24# In dem achieden dage AÄndreas Dezember Oktave des

Festes des Hl nNndreas
escherme NS, here, de ake 34 Y) weddereschinge sSsunilie An:-
TeaS , UDDE dat des ulpe an underla: CHEM; ok des ewlgen

119 Wohl erganzen.
120 Hs MY. n-Abbrevlatur.
121 Wohl erganzen.
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escherminge Volen 122

248 Van Lucien Dezember
WI1I UNS, here, UNSe heylant, dat also onemen der he-
wegıinge echter ynnicheit, alse gevrauwetl werden der hochtid

Lucien, dıner Juncituwen unde der martelerynne. Amen

249 Van unle Ignacius 17 Dezember
Here GoOod, de du UNs der werdicheit unde des es

Ignaciuses, ynes martelers unde bischoppes, vorlige UNsSs
gnedichliken, dat W:  / dar we 123 sıner ulpe dat eAholden
VUnNn diıner gnade

250 In sunte 124 Thomas avende 20 Dezember
Vorlige UnNSsS, alweldige God, dat de tokumfstigen hochtid
komen mel betemeliker eie unde kumpt, dat
egan mel echter ynnicheit.

VASY In Nie T’homas Dezember
Vorlige UnNS, ere God, dat UNs VIUUuwWwenN der hochtid
OMmMAS’, 1I1Nes apostelen, UDDE dat getrost werden VA.  >

sıner hulpe unde volgen mel rechter ynnicheit sınem geloven
Amen

Syntax und Wortwahl dieser Gebete zeigen eiıne bemerkenswert
SOUVerane Handhabung der Sprache; S1e fallen dQus dem, W das für die
mıttelnıiederdeutsche eit als üblıch bezeichnet werden kann, VOllig
heraus. azu mu aber gesagt werden, daß sıch Bild VO Charak-
ter der mıttelniederdeutschen Sprache VOTI allem den Urkunden
un:! großen Chroniken entwickelt hat, die den weitaus
größten e1l der überlieferten Sprachdenkmäler bilden TIkKkunden und
Chroniken aber wurden 1ın erster Linie VO  - Verwaltungsfachleuten für
Verwaltungsfachleute geschrieben. Ihr St1il ist mıiıt Einschränkungen
Kanzleistil, ihre Syntax ist klar, ihre ortwa eindeutig. Die Sprach-
1CH Fixierung hatte die Au[fgabe, sachlıch eindeutig und den Lesern
leicht verständlich e1ın. Im Zuge dieser Schreibtradition 1eg auch
die andere Hauptmasse der mittelniederdeutschen Überlieferung, die
lehrhafte geistliche ichtung. uch ihren Verfassern kam eES darauf d.
auf den eser einzuwirken7 ihre Sprache mußte also durchsichtig e1ın.

129 Die Bedeutung des usses dieses Textes ı1st N1ıC Yyanz klar Der S1nn ist
vermutlich daß WIT auch den Schutz dessen genießen, dessen
WIT erbitten '}

123 Wohl ergäanzen.
124 Hs sunten. Diese Form entspricht jedoch nicht dem sonstigen DTa:  -

gebrauc! der Hs
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Diese Gebete Sind ganz anders stilisıert Bel 251 kurzen Gebetstexten
kann ıcht erwarte werden, daß 1ı1er irgendwelche Mitteilungen gemacht
werden sollen, die für den eser Ne  n S1ind. Hier wird keine Te VeTI-
kündet un keine Erkenntnis vermittelt. Wenn auch als grammatisches
Subjekt STEeis WIT) auftritt, handelt sıch inhaltlıch doch
die Formulierung der persönlichen Hinwendung Gott. Es ware Jetz
reizvoll, die Verwandtschafift dieser exie miıt der ystik untier-
suchen. Wır SINd jedoch ber die ystik 1 niederdeutschen praCch-
gebiet mangelhaft inIormiert, als daß weiterführende un! Sacnlıc!

begründete Feststellungen möglich waren.
Die 1n vielfaltıgen Nuancen formulijerte persönliche Hinwendun

(jott vollzieht sıch 1n den einzelnen Gebeten mehr Oder weniger euttuic
ın ZzZwel Schritten Zunächst erfolgt mels eine Nrufung ottes (God,
ere God, alweldige G0d a die entweder mıiıt eiINer allgemein OTMU-
1erten CGlaubenswaäahrheit verbunden ist (Z NT de wunderliken
ast geschapen den MYVNSCHEN ; ; NT 118 de du den selen atzedige
ast geboden; de du UNSsSs VrIauwes mel der Jarlı hochtid
Su CIemense . . .} Oder aber mıit eıner imperativen, ebenfalls allge-
meın gehaltenen Formulierung, die eiıne Beistand zAOR Inhalt
hat Z NT riıchte uUuNs Iner beheghelicheıt; NT 32 Wes gnedich
ynem VOLIKe; NT 17 sterke de, de dy open Als zweiıter Schriıtt
findet sich dann, ofit 1n eiInem Urcal eıne Konjunktion eingeleiteten
Gliedsatz, eine geNaqUEI umrıssene el die thematisch mi1ıt dem betref{i-
fenden kirchlichen elertag 1n Beziehung stehen ann (Z NT 38 dat

metTt deme vasitiene werden ghelost VOQ.  > den vigenden des 1ves
unde der selen; NT 109 dat UNS de begande hochtid de gQUVE des hilgen
geistes mMole dorsten den hornen des ewligen evendes; NT 150 dat

gevorderet sele nde Iyve ervolgen mY VIVGgEIME
herten de ding, de d y ohoren).

1ese Zweistuligkeit der Formulierung, verbunden mit dem Streben
ach immer wıieder Stilisıerung, unterstutzt die Auflösung der
Syntax 1ın kleine emente, dıe ann auch entgegen dem prach-
gebrauch Ne  s zusammengefügt wurden. In Nr. 233 ze1igt sich,
welchen inhaltliıchen Schwierigkeiten dies Verfahren fuüuhren ann: er

Hauptsatz Here GoOod g11 ist iın wel eıle aufgespalten. Von der
Anrede, die ler die Funktion des ubje wahrnimmt, ist der Relativ-
Satz de de UunNs VIauUuUwWes äanglg, VO diesem wiederum die Apposition
yne martelerynnen. Diese beiden emente Sind zwıischen 1' Teile
des Hauptsatzes gefügt Dann O1lg eın Gliedsatz Grades, eingeleitet
durch die Konj]junktion dat, der offensichtlich ZwWwel Objekte nthält,
zwiıischen den als Glhiedsatz (irades der Relatıvsatz der hochtid
egan gefügt ist Inhaltlıch 1eg 1er insofern eine Schwierigkeit V.OILI,
als daß nıcht Yalız eindeutig ist, ob deme ammechte wirklich dem



HTa dat eingeleıteten Gliedsatz gehört oder ob es nıcht, Wäas YIaIN-
matisch immerhın möÖöglich, inhaltlich aber wenıger wahrscheinlich 1st, als
eiıne Art Lokalbestimmung dem Relativsatz der hochtid egan
gehört.

In geringerem Maße finden sıch solche Verständnisschwlierigkeiten,
die T7ra die Auflösung der traditionellen Syntax begründet Sind, auch
1n anderen Gebeten

Es 1st bemerkenswert, daß der Verfasser sich durch dıe regellose
Verwendung verschiedener dialektaler Eigenheiten jedem Versuch eiINer
geographischen Einordnung entzieht Bezeichnend Sind aIur die An-
ange VOIN Nr un Hier W1e auch anderen Stellen werden für
das Verbum 1n der Person Plural die ndungen „e| un:! nebenein-
ander verwandt, ebenso w1ıe 1' Formen des Personalpronomens
der Person ingular Akkusatıv dy un dik

Einige Indizien weısen darauf hın, daß der Verfasser Weltgeistlicher
WAaäaTl': wel Karfreitagsgebete, NT 73 un FA en Fürbitten für 1 aut-
kinder (westebernen) A0 R Inhalt Im NrT. 220 wird ott Bel-
stand bei der Predigt gebeten

Wo aber dieser Weltgeistliche gelebt hat, ann auch dQus dem zweıten
e1l des Gebetbuches nicht eTrTSsCAIiOSsen werden. Es Sind nicht alle
eiligen, denen eın Kalendertag gewidmet ist, berücksichtigt, anderer-
SE@e1ITS ist aber auch keine esondere orlıebDe etiwa für lokale Heilige
Oder für den Titelheiligen eiıner Kirche Ooder e1ıINerTr DioOzese erkennbar.
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